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... vom Schloßberg ins Land

Im Rahmen des Heidecker Burgenprojekts wurden 2007 die 
Stellen der beiden Burgen Heideck (bei Altenheideck und 
auf dem Schloßberg) erforscht und durch den Burgenweg 
mit der Stadt Heideck verbunden. Die erste Burg Heideck 
(beim heutigen Alten heideck) wurde erstmals 1192 urkund-
lich erwähnt, die zweite Burg auf dem Schloßberg 1278. 
Informationstafeln an diesen beiden Burgställen stellen Ent-
stehung und Geschichte der Burgen und ihrer Bauherren, 
der Herren von Heideck, vor. Virtuelle  Rekon struktionen  
beider Burgen veranschaulichen ihr Aussehen.

Die Markierung für den Rundweg, der am Heidecker Fest-
platz beginnt, zeigt die Wappen farben rot-weiß-blau der 
Herren von Heideck. Es sind heute die Stadtfarben, die im 
Gelände sehr gut zu erkennen sind.  

Unterwegs erhalten die Wanderer Informationen zu vieler-
lei heimatkundlichen Themen, Besonderheiten in der Natur 
oder zu den Ausblicken.

Der Wanderweg führt abwechslungsreich durch schattige 
Wälder und freie Fluren und erfreut die Wanderer mit zahl-
reichen Panoramablicken ins fränkische und Oberpfälzer 
Land. Bänke – zum Teil mit Tisch – laden zum Rasten ein.

Viel Freude beim Wandern!
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Bank (z. T. mit Tisch)



Markierung:      
Parken
am Festplatz neben der Stadthalle, Kreuther Straße 2

Einkehrmöglichkeiten
Gaststätten in Liebenstadt, Rudletzholz, Heideck (bitte über 
aktuelle Öffnungszeiten in-
formieren). 

Informationstafeln
mit virtuellen Rekonstruktio-
nen und Panoramatafeln an 
den beiden Burgställen. 
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Heidecker Burgenweg
Der ca. 14 km lange Weg kann in zwei Richtungen begangen 
werden. Empfohlen wird die Wanderung entsprechend der 
historischen Entwicklung: über Liebenstadt zum Burgstall 
der 1192 zum ersten Mal genannten Burg bei Altenheideck, 
zurück nach Liebenstadt und zum Burgstall der 1278 erstmals 
erwähnten Burg Heideck am Schloßberg und über Rudletzholz 
zurück nach Heideck.
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